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1

VORWORT
Hast du schon mal die Augen zugemacht und dir vorzustellen versucht, wie groß 
die Unendlichkeit ist? Oder dich gefragt, was eigentlich da war, bevor es ein 
Universum gab? Oder dir ausgemalt, wie es wäre, sich mit Lichtgeschwindigkeit 
fortzubewegen oder in ein schwarzes Loch zu blicken?

Und hat dir all das ein bisschen Kopfzerbrechen bereitet? Wenn ja, mach dir 
keine Sorgen – da kann ich dir weiterhelfen. Ich habe mir nämlich rund 50 Jah-
re lang das Gehirn mit solchen Fragen zermartert und irgendwann (ich bin nicht 
besonders schnell) beschlossen, mich auf die Suche nach Antworten zu machen. 
Das Ergebnis hältst du in der Hand. 

Anders an dieser Neuauflage ist nur, dass sie gekürzt wurde – die interessantes-
ten Sachen sind freilich noch drin. Und auf den anschaulichen Illustrationen sieht 
man genau, woraus unser Universum besteht.

Zweierlei habe ich beim Schreiben dieses Buches gelernt: Erstens gibt es nichts, 
wirklich gar nichts, was bei genauerem Hinsehen nicht ganz erstaunlich und wun-
derbar wäre. Ob es nun drum geht, wie das Universum aus Nichts entstanden ist 
oder dass jeder von uns aus Billionen geistloser Atome besteht, die einigermaßen 
gut abgestimmt zusammenarbeiten, oder warum die Ozeane salzhaltig sind oder 
was passiert, wenn Sterne explodieren oder sonst irgendetwas – alles ist unglaub-
lich faszinierend. Wirklich alles! 

Zweitens habe ich begriffen, dass wir tatsächlich unglaubliches Glück haben, 
überhaupt hier zu sein. In der gesamten unvorstellbaren Weite des Universums 
existiert, soweit wir wissen, nur auf einem winzigen Klacks von einem Planeten 
Leben — und genau daher kommen wir. Du und ich und ein 
paar Milliarden anderer glücklicher Organismen sind viel-
leicht die Einzigen überhaupt, die aufstehen und sich bewegen 
können und reden und denken und sehen und handeln. Wenn man 
so ein unglaubliches Glück hat, ist es ganz natürlich, sich zu fra-
gen: Wie ist es dazu gekommen? 

Blättere einfach um und begleite mich, dann werden wir sehen, 
ob wir es herausfinden.

		  Bill Bryson


